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f 1 
Königl. Probirziat⸗Jrrelligenz⸗Comloeir im Poſte Lokal, 
Eingang: Plautzeugafſe Nr. 335. 


den 2. März 1526 


mn mn — — ——— — — 


Dieſes Intelligenzblatt erſcheint täglich, mit Ausuahme der Sonn⸗ und hohen 
Feiertage; der Abonnementspreis it jähelich 2%, (für Kirchen und Schulen Ar}, 
vierteljährlich 15 Sgr., (für Kirchen und Schulen 75 Sgr.); ein einzelnes Stück 
koſtet Sgr.; die Juſertſons gebühren betragen fur eine Zeile gewöhnlichen Drucks 
2 Sgr., mit größern Lettern das Eineiuhalb fache, eine angefangene Zeile wird für 
eine volle und die Zeile eineinhalbfach gerechnet, wenn ein Wort mit größern Ler⸗ 2 
‚rem anfängt, oder ein ungewöhnlich großer Buchſtabe darin vorkommt. Jeder kann d 
ſich hiernach die zu bezahlenden Inſertlonsgebühren ſelbſt nachrechnen, und das was ER 
Mach dem Manuſcript etwa irrtzümlich zu viel erhoben fein follte, zurückfordern. f 
Die Abholung des Blattes muß täglich erfolgen; wer ſolches unterläßt, kaun die 
Blatter der vorigen Tage nicht nachgeliefert erhalten, gegen Bezahlung von 6 Sgr. 
vierteljahrtich, wird aber das Blatt täglich ins Haus geſandt, auch für Landbewoh · 
ner in eigenen Fächern bis zur Abholung aſſerbirt. & 
Das Bureau. im Poſtlocal, Eingang Plautzengaſſe, iſt täglich von 3 
bis 12 Uhr Vormittags und von 2 bis 5 Uhr Nachmittags offen. Die Inſertouen 
dum folgenden Tage müſſen ſpaͤteſtend bis um 11 Uhr Vormittags dem In < 
‚telligenz-Eomteir übergeben fein. 2 
Angemeldete Fremde 
Augekemien den 27. und 28. Februar 1846. 
EN 9 Die Herten Kaufleute F. Gehrich aus Berlin, k. Hofmann aus Magdeburg, 
5 nn Reg.⸗Aſſeſſor C. Struwy aus Gumbinnen, log. im Engl. ‚Haufe. Herr Kam- 
ö Bett, Gutsbeſitzer v. Bordeleben aus Ninau, die Herren Gursbefitger Hertzog aus 
Jute cat, Volkmann an Neuſtadt, Herr Lieutenant a. D. Miſch und Frau Kreis⸗ 
€ ſtizräthin Miſch aus Subkau, log. im Hotel de Berlin. Herr Kaufmann Schwirkus 
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aus Breslau, die Herten Gntsbeſitzer v. Riindli aus Kiufewahurte, v. Cbarlins ti 
aus Eharlin, vd. Kries und Herr Cand. theol. Berthold aus Waczmir, log. int 
Hotel d' Oliva. Herr Rittergutsbeſitzen Zimmermann nebſt Frau Gemahlin aus 
Küche bei Mewe, log. in den zwei Mohren 


i Bekannimach ungen. N 
3: Es Herrfcht hier die Unſitte, daß Perſonen, welche das Theater beſuchen, 
vor dem Schaufpielhaufe und an den Seiten deſſelben ſich rückſichtslos Berunreini⸗ 
gungen geſtatten. die ſchon durch den Anſtand verboten werden und daher polizei⸗ 
lich nicht zu dulden ſind. Die bei dem Schanſpielbauſe während der Vorſtellungen 
die Aufficht führenden Polizei-Beamten und Gensd'armen find deshalb angewieſen, 
ſolche Verunreinigungen nicht zuzuiaffen und Jeden, det ihrer Anweifung keine Folge 
teifter, zur Beſttafung, gemäß § 183. des Allg. Landrechts Tol. II. Tit. 20., au⸗ 
zuzeigen, was dem Publikum zur Beachtung hiedurch bekannt gemacht wird. 
a Danzig, den 20. Februar 1816. ! 


— — 


Der Königliche General-Lieutenant. und Gonverneut Der Polizei⸗Präſidenc 
von Rüche!⸗Kleiſt. v Clauſewitz. 
2. Der Königliche Ban-Conductenr Jodann Wilhelm Bernhard Knauff zu Ro⸗ 


thebude und deſſen verlobte Braut Emilie Caroline don Gersdorff, letztere im Bei⸗ 
ttitte ihres Vaters, haben, mittelſt gerichtlicher Verhandlung vom 28. Januar d. J., 
die Gemeinſchaft der Güter und des Exwerbes in der pon ihnen einzugehenden Che 
ausgeſchloſſen. 8 2 > : 

Marienwerder, den 23. Februar 1846. ö 

Königliches Ober⸗Landes⸗Gericht. \ 

3. Der Kaufmann Ignatz Franz Potipkus hieſelbſt und deſſen Braut Marie 
Eyding, haben durch einen unterm 31. Jannar e u vor dem Gerichte zu Biſchofſtein errich⸗ 
teten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, für die von ihnen 
einzugehende Ehe ausge ſchleſſen. 

Danzig, den 9. Februar 1846. i 

N Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


— r 
4. Die Plätze auf Stolzenberg No. 12. und 13. 14, 15. 16. 19. 20. 21. 29. 
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und 30. 40. und 41. 46. und 47, 50. 51. und 52. 60 62. 67. 72 und 111. 73. 


77. 80. 84. 98. und 99. 102. 107. 116. 117. 122. 123. 159. und 160. 175.176. 
und 177. 161. 182. und 183. 243. 216. 247. 252. 253. 260. 262. 263. bis 267. 
268. 269. bis 271. 275. 276. 277. 281. 286. und 237 289. 290. und 291. 202. 
293. 293. und 299. 300 306. 358. 364. 568. 372. 374. 375. und 376. 381. 403. 
und 404. 423. und 433. 424. 425. nnd 432. 435. 442. 450. und 451. 459. 461. 
162. 477. bis 479. 485 486. und 487. 461. 466. 467. 469. 472. bis 475. 512. 
bis 515. 519, 521. 562. 524. 525. 535 538. 559. 578. 580. 583. und 584. 607. 
bis 599. 614. 616. 621. 638. 656. 657: 658. 659 660. 662. 668. (74. 670 ſe wis 
120. 149. 150. 151. ſollen in einem / 2 
den A. Marz 4, BDormirtags 10 uhr, 


8 
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U 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Schönbeck anſtehenden Licitation 6 
Termin auf 16 Jahre in Mierbe ausgeboten werden. x 
Danzig, den 26. Januar 1846. 5 ; 
Oberbürgermeiſter, Burgermeiſtet und Rath. 7 
o 
5. Die Verlobung unſerer jüngſten Tochter Bertha mit dem Herrn Heinrich 
Bier beehren wir uns unſern Freunden und Bekannten eigebenſt anzuzeigen. 8 
Danzig, den I. März 1816. VBierling und Fraun. s 
Als Verlobte empfehlen ſich: Bertha Viering. 
Heinrich Brey. 


Todesfall. = ; 


‘ 
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6. Nach dreijährigen Leiden endete heute früh 6 Uhr ein ſehr ſaufter 
Tod das Leben unferes lieben Gatten, Vaters, Schwieger und Großvaters 
| Johann Gottlob Maßko 
in feinem 66ſten Lebensjahre. Allen Freunden und Belnunten dieſe Anzeige 
mit der Bitte um Theilnahme. 
8 Danzig, den 28. Februar 1816. 
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Die Hinterbliebenen, 
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„ Die Preussische National- Versicherungs- 
- * * 4 . 
Gesellschaft in Stettin. a 
f mit einem Grundcapital von drei Millionen Thalern, “ ; 
versichert Mobiliar, Grundstücke, Wnaren jeder Art, sowohl in Städten wie 
auf dem Lande zu schr billigen Prämien, ohne dem Versicherer eine Nach- vn 
schuss-Verbindlichkeit aufznerlegen. ao i 
Zur Lebernahme von Versicherungen empfiehlt sich } 2 


der Haupt -Agent 
5 A. J. Wendt, 
Jopengasse Nro. 742. 
8. Sonnabend den 7. März 1846. 
5 B a 
in der Reffource Concordia, 
Anfang 735 Uhr. 
Zur Nachricht für die reſp. itglieder mitgetheilt durch 
8 das Comité. N : 
% 85 : Sehr ſchöner Sommerſgatroggen und Büchen ⸗Klobenholz à großer Klafter 
77 Ribte,, frei vor des Käuſeis Thür, werden Beſtellungen angenommen Holz“ 
matkt No. 1337. u. Langenmarkt No. 252. 8 1 
5 1) 
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e at er Fegg fg fr t at e, 
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e ate r Anz ei 
Montag, d. 2. März Die Veſtalin. 5 
Dienſtag, d. 3. Auf Begehren: Eine Ballnacht unter Lud⸗ 
wig XIV. de die Marquiſe von Villette. 


Orig.⸗Luſtſpiel in 5 Akten von Charlotte Birch⸗Pfeiffer. 
Mittwoch, d. 4. (Abonn. susp.) Zum Beneſiz für Frau kaftenz: Marie, 

N 1 * Er 0) N15 2 1 7 5 5 

Marte und Marie ede die drei Regiments⸗ 


tochter. Kom. Oper in 3 A. von Donizetti. Marie: die 
Damen Erdmann, Löwe und Richtrer⸗Ender.) 

Nur füt dies eine Mal wird die Oper in ſolcher Weiſe gege⸗ 
ben. Die geehrten Abonnenten, welche ihre Plätze zu dieſer Bor 
ſtellung zu behalten wünſchen, werden gebeten, ſich bis Miltwoch 
- 10 Uhr gefälligſt zu erklaren. 
= ie N F. Gene. 

a FTVw7VVꝓꝓꝓꝓhTVVTVyſ)VTTTFCTCCTCTCTCTCTCTCTbCTCTbTbTbTbTTTTTTT SER EEE 
5 b . Es empfiehlt ſich als Zimmermeiſter zur Ausführung von Stadt- und Land⸗ 
Bauten 
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een 


den 
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Joh. Jac. Lück, Wohnort: Langefuhr 38. 
Danzig, den 26: Februar 1846. 


12 neß bits nd nvaanggäungganımg un vr sgmisgund aun Sung ap 
vid wophujod 10 Sun Aula goa ene eee an „dle UIPamINUaUy lang 
13. Strohbüte aller Art werden wieder von jetzt ab gewaſchen und modernfſirt 


bel L. Mierau 1. Damm 1111. neben Herrn Oertel. 
. 14. Eine geſunde tüchtige Amme iſt zu haben auf Mattenbuden. Häkergaſſe 1469. 
5 15. Einen kleinen, jungen ſchwarz und weißen Wachtelhund, der ſich verlaufen, 
bütet man gegen eine Belohnung Langgaſſe 364, abzugeben. 
16. Strohhüte (vorzüglich in der Märzluft) Seidenzeuge, Band, wollne Kleider, 
f Tücher, Glagée⸗Handſchuhe pp. werden fauber gewaſchen, in allen Farben geſärbt, 
auch Strohhüte umgenäht Weißmönhengaſſe No. 56. 
F5FFVFFFVVVFTFVCCVCCCCCCCCCCCCCCCCCCVCVCCCCC 
ö 34 17. Meinen geehrten C anern, Geſchäfts Freunden und Kunden zeige, 
\ & ich ergebenft an, daß ich mei e Wohnung und mein Geſchäftslolal von Mon⸗ 
25 tag den 2. März >. J. ab in mein Haus Wollwebergaffe 543 verlegen wer⸗ 
25 de, und füge die Bitte hinzu: mich auch ferner mit Wohlwollen und Vertrauen 
3% zu beehren. E. W. Reichmann, 
SORT : Juwelier. 
FFC 
18. Redouten⸗Auzüge für Kinder find, wenn ſolche für ganze Tauzkolcanen be⸗ 
ſprochen werden, ſehr billig in der Brodbankengaſſe No. 697. zu erhalten. 
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19. Eine ordentliche, zuverläſſige Aufwärterin wird geſucht Jopengaſſe 722. 


JJ a a a 


gen. 5 
20. 2 bis 3 freundliche Zimmer, in der Nähe von Bröſen, nebſt Küche und 


allen Bequemlichkeiten und Eintritt in den Garten, find zu vermiethen. Näheres 


Felmartı No. 1337. und Langgarten No. 252. 


2 Zimmer m. freundt. Ausſicht n. d. Mottlau, nebſt Küche, Stall, Boden 
u. fonftig. Bequemlichk. find v. Oſtern d. J. Peterſiliengaſſe No. 1489. zu verm. 
22. In Langefuhr ift eine freundliche Oderſtube nebſt Eintritt in den Garten 
zu vermierhen. Nähere Nachricht ebendaſelbſt No. 4. 
23. Eine Stube nebſt Hausflur mit Heerd und Bodenkammer iſt zum 1. April 
e. zu vermiefhen Langgaſſe No. 2001. bei G. Rindfleiſch. 
24. Ein Paar, auf Verlangen auch mehre yufammenhäng., neu der. u. menbl. 
Zimmer nebſt andern Comoditäten find‘ Iſten Steindamm No. 371. zu vermiethen. 
25. Tobiasgaſſe 1862., 1 Tr. hoch, find 2 freundliche Zimmer nebſt Kabinet, 
Kammer, Küche, Boden und Keller, zu vermiethen. 5 
26. an bebt 446 iſt eine Oberwohnung mit 3 ſehr ſteundlichen 
7 Zimmern nebſt Garten zur rechten Ziehzeit zu vermiethen. 
27 Johannisgaſſe 1326. f. 2 Stub. vis a vis im Ganz auch geth. zu verm. 


— Sachen zu derkaufen in Danzig 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


28 Neue Bettfedern u. Flockdaunen find billig zu 


haben in der Handlung Junkergaſſe No. 1910. 


* Die neueſten Sbawls, Garomit, Shlipſe, Eravaiten, Muͤtzen 3 
Reiſetaſcheg, Meceſſairs, Regenſchirme, Hoſenträger, Morgenſchuhe, Obetrhemden, 
Stöcke, Haarbürſten, Handſchuhe, und ital. ſchwarzſeid. Tücher in größter Auswahl 
zu ſoliden Preiſen empfiehlt die Berliner Herten⸗Garderobe⸗Niederlage von 

- R A. Barghold, Langenmarkt No. 500. 


30. Ein gut erhaltenes Flügel⸗Fortepiano fol Verſetzungs halber billig verkauft 
werden, und ſteht zur Anſicht bei Herrn churicht in der Hundegaſſe 250. 
31. Ein echter, engliſcher Wachtelhund iſt Fleiſchergaſſe 96. käpflich zu haben. 


32. mir dem billigen Verkaufe von Band, Tüll, Nett, Spitzen, Handſchuhen, 
Strümpfen, Bamuwolle, Kragen, Mancheiten, Kuöpfen, Schnüren, Polka-auben, 


u. allen Sorten kurzer Waaxen wird in der Derdhandlung Breitg. 1217. fortgefahr. 


33. Breite Schürzen 51, Halbſeid. Weſten 7, Flanzentücher 4, 1 Stck. gelben 
Nanquin 6, Camlottgingham 2%, Cattune 12, Piquce 22, feine Mulls 3, Baumſin 
2, leinen Parchend 3, Federleinen 24, Madras 2, Jebr. Futteigaze 14, engl. Baſtard 
5, Grauzfurter 3, 1⸗Dtz. engl, Strümpfe 11 u. 16, 4⸗Otz. Halstücher 8, 4 Dtz. 


ſchleſ. Taſchentücher 5, 6 u. 8 fg. im Schuͤtzenhauſe a. br. Thor. 
34. Näthtergaſſe 416. ſtehen 12 birkene politte Rohrſtüble billig zum Verkauf. 
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35. Ich empfehle mein reichhaltiges Lager ven 5 
Englischer Strick- und Näh-Baumwolle 
in weiß, ungebleicht und couleurt, wie aach in : 
grauer und weisser Merino-Wolle 
alles in vollem engliſchen (nicht wmaffifchem ode: wohl gor 24 löthigem) Gewicht zu 


billigen und feſten Preiſen. G. B. Rung, Langebrücke neben d. grünen Thor. er 
36.- 2 Pferde von denen das eine ein tüchtiger Einſpänner iſt, find Rittergaſſe 
1671. zu verkaufen. a f 
x Immo bilfa eder unbewegliche Sachen. 
37. Neth wendiger Ver kan f. 


Das der Julianne Renate, verwittweren Piratzki, jetzt verehelichten Krüger, 
und den Geſchwiſtern Piratzki zugehörige, zu Petetk hagen. innerhalb Thozes, 
No. 10. des Hypothelenbuchs gelegene Grundſtück, abgeſchätzt auf 344 Thlr. 15 
Sgr., zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur ein⸗ 
zufehenden Tare, ſoll den b i N 
) den 17. (ſiebenzehnten) Juni 1846, 
Vormittags 11 Uhr, 
au ordentlicher Gerichts ſtelle jubhaftizt werdeu. 


/ Königliches Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
36. Das am altſt. Graben hieſelbſt sub Servis⸗No. 386. gelegene Grundſiüc, 


aus einem in Fachwerk erbauten Haupthauſe von 3 Etagen, 1 Seitengebäude und 
1 Hofraum befichend , deſſen Dachſtuhl im vor. Jahre abbrannte, das vor dem 
Brande 6 aptirte Wohnungen über der Erde und 1 Kellerwohnung enthielt und füt 


260 Mthlr. jährlich vermiethet war, ſol 


Dienfieg, den 3. März d. J., Mittags 1 uhr, 8 
anf fteiwilliges Berlaugen un hieſigen Börfenlofale öffentlich verſteigert werden. 
Das Beſitzvocument und die Licitationsbedingungen find täglich bei mir einzuſehen⸗ 

3 f J. T. Engelhard, Auctionator. 
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Sachen zu verkaufen aufferhald Dania 
Immoedilia oder uu bewegliche Sachen. 

/ ® Nothwendiger Verkauf. 
Das den Reinhold Gottfried und Ehriftine geborne Matern-Geriachſchen Ehe? 
leuten gehörige in Pr. Mark zwiſchen den Plohuenſchen und Meislateinſchen 225. 2 
dereien belegene, aus 33 Morgen calmiſch circa beſtehende Gtundſtück 8. LV. Ze 
gerichtlich abgeſchätzt auf 507 rt. 20 far. zufelge der nebſt. Hypothekenſchein un 


39. 


Bedingungen in dem 4. Bureau einzuſehenden Tare fell 


am 20. Mai c., Vormittags 11 Uhr, N yon 
vor dem Herrn Land- und Stadtgerichts⸗Ratß Salzmann im Wege der Exekuti 


an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. c f 


Elbing, den 6. Januar 1846. s g 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


’ r + 
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40. Roth wendiger Verkauf. 


Dias in hieſiger Stadt sub No. 218. belegene, zu Erbpachts rechten beſeſſene, 
dem Schuhmacher Johann Miſchke zugehörige Grundſtück, beſtehend aus einem Wohn. 


auſe, einem Stall und einem kleinen dabei belegenen Garten, gericht lich auf 271 


ail. abgeſchätzt, fol in termino den 

n neunten 9. Juni er., Vormittags um 11 Uhr, 

an ordentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtirt werden. . 
Tare und Hypothekenſchein find in der Regiſtratm einzufeben, 
Pr. Stargard, den 12. Febraar 1846. | 

a - Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 

41. Not h wendiger Verkauf. 
f Königl. Land⸗ und Stadtgericht Mewe. 

Das im Dorfe Skurcz sub Na. 101. des Hypothekenbuchs belegene Kälhner⸗Erund⸗ 
ſtück, beſtehend aus? culmiſchen Morgen 96 [JRuthen mehr oder minder, abgeſchätzt 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein in der hieſigen Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
auf 253 Thlr. 7 Sgr., ſoll, nachdem daſſelbe dem Tiſchler Stanislaus Zielinski 
unterm 28. März 1845 für 450 Thlr. adjudicirt worden, in ‚termine / 

R den 5. J un i 1 8 46 8 
im Wege der Reſubhaſtation verkauft werden. 
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EdRDbictal⸗Citarionen. 
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42. Nachdem von uns über den Nachlaß des am 8. November 1845 hierſelbſt 


verſtorbenen Gerbermeiſter Carl Benjamin Körner der erbſchaftliche Liquidationspro⸗ 
zeß eröffne worden, ſo wird zugleich der offene Arreſt über daſſelbe hiermit verhängt 


und allen und jeden, welche von dem Erblaſſer etwas an Gelde, Sachen, Effecten- 
oder Brfefſchaften hinter ſich haben, hiemit angedeutet, an Niemanden das Miude⸗ 


ſte davon zu verabfolgen, vielmehr ſolches uns förderſamſt geireulich anzuzeigen, 
und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche Depoſi⸗ 


tum abzuliefern, widrigenfa&s diefeiben zu gewärtigen haben: 


daß, wenn demohageachtet an deſſen Erben etwas bezahlt, oder ausgeantwor⸗ 
tet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen erachtet, und zum Bellen der 


Maffe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber ſolcher Gelder oder 


Sachen dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, er noch außerdem 
ſeines daran habenden Unterpfand⸗ und andern Rechts für verluſtig erklärt 
werden ſoll. rer Pa 
Danzig, den 3. Februar 1846. T a 
Königliches Land⸗ und Stadtgericht. a 
43. Nachdem der Concurs über das Vermögen des hiefigen Kaufmanns George 
Guſtav Aler eröffnet worden, ſo werden die unbekannten Ereditoren deſſelben hiemit 
aufgefordert, ſich in dem auf : \ 
8 den 16. (ſechszehnten) Mai c., Vormittags 11 Uhr, 


vor dem Herrn Land: und Stadtgerichis⸗Rath Weger angeſetzten Termin mit ihten 


Anſprüchen zu melden und dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidiren. e . 
Sollte Einer oder der Andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 


» 


3 
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PR bringen wir demſelben die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, Eriminal⸗Rath Skerle, 


Völtz und Täubert als Maudatarſen in Vorſchlag, und weiſen den Ereditor an, eis 


nen derſelben mit Vollmacht und Information zur Wahrnehmung ſeiner Gerecht⸗ 
ſame zu verfehen. 

Derjenige von den Vorgeladenen aber, welcher weder in Perſon, noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erfcheint, hat zu gewärtigen, 
daß er mit ſeinem Anfpruche au die Maſſe präcludirt und ihm deshalb gegen die 
übriger Ereditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 8 

Danzig, den 21. Jannar 1846. TEN 

Königl. Land» und Stadtgericht. 
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— DE ̃ ˙—2 Tun u re gen — — 
Am Sonntag, ben 22. Februar 1646, find in nachdenannten Kirchen zum 


erſten Male aufgeboten: 


St. Johann. Der Steuermann Herr Chriſtian Wilhelm Albrecht mit Igfr. Emma Ma⸗ 


thilde Piepkorn. 
St. Catharinen. Der er Herr Carl Auguſt Fleiſcher mit ſ. v. Brt. Caroline Wilhelmine 
naak. R 
St. Peter. Herr Wilhelm Philipp Blech, erſter Prediger zu Trinitatis, mit Fräulein 
Alexandrine Roſa de Veer. 8 8 
St. Trinitatis. Der Buͤrger und Kaufmann Herr Gottlieb Wilhelm Schluͤcker mit Igfr. Ca⸗ 
roline Friederike Zimmerſtaͤdt. . j 
Der verwittwete erſte Prediger zu St. Trinitatis Herr Wilhelm Philipp 
Blech mit Fräulein Alexandrine Nofa de Meer. N 
St. Barbara. Der Arb. Martin Kiel, Wittwer, wit Maria Charlotte Kittſchau. 
5 Leichnam. Carl F. Schulz mit Wilhelmine H. © f 


chulz. 8 - 
immelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Chriſtian Wilhelm Mbrecht, Steuermann in Danzig, 


mit Igfr. Emma Mathilde Piepkorn. 


Anzahl der Gebornen, Topulirten und Geſtorbe nen. 
Vom 15, bis zum 22. Februar 18460 
wurden in fämmtlichen Kirchſprengeln 37 geboren, 7 Paar copulirt 
und 38 Verſonen begraben ⸗ 
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